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Vorhabenbezogener Bebauungsplan „An der ehemaligen Kornbrennerei“ 

Hier: Beteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB 

Sehr geehrte Frau Reher, 

vielen Dank für die Beteiligung am o.g. Verfahren. 

Nach Prüfung der Unterlagen bestehen nach derzeitigem Kenntnisstand keine grundsätzlichen 
denkmalpflegerischen Bedenken gegen die Bebauung auf dem Gelände der ehemaligen und heute 
denkmalgeschützten Kornbrennerei zwischen Stein- und Königsstraße. 

Wir stellen fest, dass auf die in der Vorabstimmung angesprochenen Bedenken gegen eine 
straßenbegleitende dreigeschossige Bebauung gegenüber der beiden Denkmäler Königsstraße 35 
und 37 sowie eine zu große Platzanlage vor dem Denkmal „ehemalige Kornbrennerei“ mit Öffnung 
zur Steinstraße im hier vorgelegten Entwurf eingegangen wurde. 

Dass nunmehr die geschlossene Straßenfront an der Steinstraße weitgehend beibehalten und von 
einer großen platzartigen Aufweitung abgesehen wurde, begrüßen wir. Ebenfalls findet es unsere 
Zustimmung, dass einzelne Gebäude der Straßenbebauung an der Steinstraße und Königstraße 
jeweils um ein Geschoss verringert wurden.  

Für den sich mit der Neubebauung bildenden Innenhof um das Denkmal Kornbrennerei ist es nach 
wie vor aufgrund des Umgebungsschutzes empfehlenswert, zumindest einige Gebäude in der Höhe 
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um ein Geschoss zu verringern, um eine heterogenere Struktur zu erhalten. Damit die Sonderstellung 
des Denkmals im Innenhof gewahrt bleibt, sollte das Denkmal nicht den Maßstab der Neubebauung 
vorgeben, weder in der Höhe, noch in Volumen oder Materialität. 

Ein erdgeschossiger Anbau an das Denkmal ist zustimmungsfähig sofern dies für eine sinnvolle 
Nutzung des Denkmals erforderlich ist. Großflächige Durchbrüche sind jedoch nicht möglich. Die 
erhaltene betriebstechnische Ausstattung der Brennerei ist aufgrund ihrer technikgeschichtlichen 
Bedeutung denkmalkonstituierend. Ein Ausbau der Ausstattung ist nicht zustimmungsfähig. Alle 
Maßnahmen am Denkmal sind mit den Denkmalbehörden im Detail abzustimmen. 

In Bezug auf die den Denkmälern an der Königsstraße 35 und 37 gegenüberliegenden beiden 
Neubauten regen wir eine Überarbeitung an. Obwohl deren First innerhalb des Neubauquartiers der 
niedrigste ist, bleibt die Traufe mit 8,00 Metern nur 40 Zentimeter unter der Firsthöhe der Denkmäler. 
Ebenso ist eine Nutzung des Erdgeschosses als Garage, auch als einzige im Neubauquartier, 
städtebaulich und aufgrund des Umgebungsschutzes noch nicht überzeugend. Im Vergleich des 
Lageplans mit der Fassadenabwicklung bleibt noch unklar, ob bei diesen Neubauten 
Dachflächenfenster oder Gauben im Dach vorgesehen sind. Wir bitten zur Klärung dieser Einzelfragen 
um einen frühzeitigen Abstimmungstermin im weiteren Verfahren. 

Ebenfalls bitten wir aufgrund des Umgebungsschutzes des Baudenkmals „Kornbrennerei“ für das 
weitere Verfahren um die frühzeitige Abstimmung der Materialien und Farben für die 
Neubaufassaden. 

Diese Stellungnahme ist mit Frau Reck, Technische Kulturdenkmalpflege, in unserem Hause 
abgestimmt. 

Mit freundlichen Grüßen 
i. A.

Dr. Nina Overhageböck 

Durchschrift 
1. Stadt Telgte
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